
Fürbitten
Zusammen mit dem greisen Simeon und der Pro-
phetin Hanna, die sich beide ganz Gott überantwor-
tet hatten, kommen wir zu Jesus Christus und bitten
ihn: V: Christus, unser Licht: A: Wir bitten dich, erhöre
uns.
◀ ︎ Herr, erneuere durch die Feier deiner Darstellung
im Tempel in allen Christen die Freude über ihre Be-
rufung, dir zu gehören und dir nachzufolgen.
◀ ︎ Schenke den Männern und Frauen, die du in eine
religiöse Gemeinschaft berufen hast, Erfüllung und
Freude auf diesem besonderen  Weg ihrer Berufung.
◀ ︎ Erleuchte die Völker im Nahen Osten und ermuti-
ge sie zu Schritten der Versöhnung und des Frie-
dens.
◀ ︎ Erleuchte alle, die dich noch nicht kennen, und
wecke ihre Sehnsucht nach dir.
◀ ︎ Wecke in den Herzen junger Menschen die Bereit-
schaft, auf deine Stimme zu hören und deinem Ruf
in den Dienst der Kirche zu folgen.
◀ ︎ Segne das Wirken aller Ordensleute, die im Gebet,
im Apostolat oder in der Mission deine Gegenwart
und Liebe unter den Menschen bezeugen.
 ◀︎ Mit Papst Franzskus beten wir im Februar: Gib
den jüngeren Menschen Respekt gegenüber der
Weisheit der Älteren.

Gott, unser Vater, wir danken dir für das Licht, das uns
heute aufleuchtet. Nimm unseren Dank an auch für
alle, die sich dem Lob deiner Herrlichkeit und dem
Dienst an den Menschen um Jesu willen geweiht haben.
Wir preisen dich in Ewigkeit.
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Einführung
Wir unterbrechen heute die Sonntage im

Jahreskreis und feiern das Fest der Darstellung
des Herrn. „Begegnung“ nennen es die orthodo-
xen Christen: Der vierzig Tage alte Säugling Je-
sus begegnet mit Maria und Josef im Tempel zu
Jerusalem Simeon und Hanna. Simeon preist
dieses Kind nicht nur als Licht des eigenen Vol-
kes, sondern aller Völker. 

Die Bibel berichtet, der Heilige Geist habe
Simeon und Hanna in den Tempel geführt. Die
beiden sympathischen Alten hören auf den
Geist und antworten darauf mit Glauben und
Liebe.

Besinnen wir uns in der Begegnung mit
Christus auf unseren Glauben und unsere Liebe,
damit wir ihn als Licht unseres Lebens anneh-
men und selber zum Licht für andere werden.
Die Kerzen, die wir nun segnen, seien Zeichen dafür. 

Der Priester segnet die Kerzen und spricht:
Lasset uns beten.
Gott, du Quell und Ursprung allen Lichtes,
du hast am heutigen Tag
dem greisen Simeon Christus geoffenbart
als das Licht zur Erleuchtung der Heiden.
Segne  +  die Kerzen 
die wir zu deinem Lob entzünden.
Führe uns auf dem Weg des Glaubens und der Lie-
be zu jenem Licht, das nie erlöschen wird. Darum
bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

Mit dem greisen Simeon loben wir Gott, der uns in Je-
sus sein Heil geschenkt hat und schenkt:
C:A: Du bist das Licht....................................149/7
Nun lässt du, Herr, deinen Knecht, wie du gesagt hast,
in Frieden scheiden. - (R)
A: Du bist das Licht........................................149/7
Meine Augen haben das Heil gesehen,
das du vor allen Völkern bereitet hast. - R
A: Du bist das Licht........................................149/7
Ein Licht, das die Heiden erleuchtet,
und Herrlichkeit für dein Volk Israel.
A: Du bist das Licht........................................149/7
Zum Gloria
Wir haben dein Heil empfangen, o Gott, in-
mitten deines Tempels. Wie dein Name, o
Gott, so reicht dein Ruhm bis an die Enden
der Erde, deine rechte Hand ist voll Gerech-
tigkeit . Dir wollen wir singen:
Gloria: ..................................................................456 

Tagesgebet
Allmächtiger, ewiger Gott, dein eingebore-
ner Sohn hat unsere menschliche Natur
angenommen und wurde am heutigen Tag
im Tempel dargestellt. 
Läutere unser Leben und Denken, damit
wir mit reinem Herzen vor dein Antlitz tre-
ten. Darum bitten wir durch Jesus
Christus.


